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U Bremen Mentor:innen-Feedback POE 2026 Cue

Bitte Hinweise beachten! Antworten bitte soO & O, Korrektur bitte SOO.G.

HINWEISE

Der Feedbackbogen ist ein unterstiitzendes Riickmeldeinstrument fiir die Schulpraktika, bspw. fir
Zwischen- oder Abschlussbesprechungen zwischen Praktikantiin  und Mentor:iin. Die Rickmeldung ist
Ubergreifender Natur und soll nicht die individuelle Unterrichtsnachbesprechung mit ihren differenzierteren Kriterien
ersetzen. Teil A wird von den Praktikant:innen ausgefillt, Teil B von den Mentor:innen (ein Bogen je Fach).

Tipp: Ergénzen Sie den Bogen gerne um eigene Perspektiven!

Der Feedbackbogen ist nicht Teil der Leistungsbewertung. Er soll Praktikant:innen eine realistische und hilfreiche
Rickmeldung zu grundlegenden Ausbildungszielen bieten. Manches klappt schon ganz gut, anderes lasst sich im
nachsten Praktikum, im Nebenjob an der Schule, im Referendariat, ... weiterentwickeln.

Der Feedbackbogen orientiert sich an den Vorgaben der Kultusministerkonferenz (KMK). Jedes Schul- und
Studienfach setzt diese etwas anders um. Bitte stimmen Sie sich mit den Dozierenden der universitaren
Begleitverstaltungen zum Praktikum dartiber ab, wie einzelne Punkte des Bogens einzuschatzen sind.

Der Feedbackbogen dient u.a. der Qualitatssicherung. Alle Bogen werend dazu im Zentrum fir
Lehrerinnen-/Lehrerbildung und  Bildungsforschung gesammelt und (ohne Personenbezug!) ausgewertet.
Studierende senden die ausgefiillten Bdgen dazu bitte fristgerecht an gmlehramt@uni-bremen.de:

ausgefiillten Bogen senden [ (0. als Scan/Foto per Mail 0. gedruckt ins Postfach "Feedbackbtgen” im Sportturm, Ebene 4)

Teil A - Angaben zum Praktikum

Praktikumsschule:

Mentor:in:

Praktikant:in:

Lehramt: |[C Grundschule O Gymnasium/Oberschule O Berufsschule
C Inkl.Padagogik an Grundschule O Inkl.Padagogik Gymnasium/Oberschule

Unterrichtsfach fir dieses Feedback:

3 Inkl. Padagogik [C Biologie 3 chemie 3 Deutsch
[J Englisch [C El.Mathematik (Grundsch) 03 Franzésisch O Geografie
[0 Geschichte [C Kunst 3 Mathematik (Gym/ObSch) O Musik

O Physik I Politik 3 Religion [J Russisch
O spanisch [ sachunterricht O Sport

Fachvariante || GroRes Fach OMittleres Fach
(Grundschule): [J Kleines Fach




I Teil B - Feedback zu den unterrichtsbezogenen Fertigkeiten

Anleitung zur Einschéatzung:

OK : "Alles gut" - Die Fertigkeit entspricht dem aktuellen Punkt in der Ausbildung*
>(=>) : Die Fertigkeit iberschreitet das eigentlich Erwartbare (deutlich)

<(<=) : Die Fertigkeit hat (deutlichen) Nachholbedarf

? : Es gab im Praktikum keine Gelegenheit, die Fahigkeit zu erlernen bzw. zu erproben

Ergédnzen Sie in den Leerzeilen gerne Fertigkeiten, die hier fehlen, lhnen aber wichtig erscheinen!
*ggf. mit Verantwortlichen im zugehérigen Studienfach abstimmen

1. Unterricht planen, durchfiihren und reflektieren

Die Praktikantin / der Praktikant kann ... <«<- < OK > >> 27
1.1 ... unter Anleitung einfache und klar umgrenzte Lernarrangements planen. c c @] @] oo
1.2 ... ihre/seine Planungsentscheidungen mit fachdidaktischen Konzepten begriinden.1.3...imGesprach | O 0O 0O O DO |D

(@]
(@]
a
a
a
a

relevante Aspekte von Unterrichtsqualitat benennen.

lo
o
lo
lo
lo
lo

1.4 ... ihre/seine geplanten Lernarrangements begleitet durchfiihren.

1.5 ... im Unterricht aus der Rolle als Lehrer/in heraus agieren. @) @) @) @ oN e

1.6 ... den tatsachlichen Unterrichtsverlauf der Planung und den Zielen gegeniiberstellen. D O O O oluNe)

1.7 ... plausible Ursachen fiir etwaige Unterschiede zwischen Planung und Umsetzung benennen. c @] @] o © |0
C & B ©O ©O|©
C © o ©o ©o|o
b B B 0O 0|0

Beispiele, Erlauterungen oder Verbesserungshinweise

zu den obigen Punkten und zum Bereich "Unterricht planen, durchfihren, reflektieren" generell:

2. Erziehen und Beraten
Die Praktikantin / der Praktikant kann ... << < OK > >> ?

2.1 ... die fachbezogene sprachliche Ausdrucksfahigkeit der Schilerinnen und Schuler
fordern (in Anséatzen).

2.2 ... Schiilerinnen und Schiilern fur sie passende Lerntechniken und —strategien vermitteln (in Ansatzen).

2.3 ... die sozialen Kompetenzen der Schilerinnen und Schuler férdern (in Anséatzen).

djg|gjo|ga|
dlg|gjo|(a| a
adlag|gjo|(a| a
adla|gjo|a| a
alo(gjo|al a
adla|gjo|(a| a
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Beispiele, Erlauterungen oder Verbesserungshinweise
zu den obigen Punkten und zum Bereich "Erziehen und Beraten" generell:



Andreas Henke
Maschinengeschriebenen Text
*ggf. mit Verantwortlichen im zugehörigen Studienfach abstimmen


r

3. Analysieren und Bewerten

Die Praktikantin / der Praktikant kann... <«<- < OK > > 7

3.1 ... Lernausgangslagen von Schilerinnen und Schiilern im unterrichteten Fach erkennen. 0O O O O O |0

3.2 ... Lernprozesse von Schiller:innen analysieren und Schwierigkeiten erkennen. O o O o o|o

3.3 ... den Lernstand von Schiler:innen erfassen und beurteilen (begleitet / unter Anleitung). O O O O O |0

3.4 ... Schiler:innen ihren Lernstand adressatengemal kommunizieren (begleitet / unter Anleitung). D e D D DD
O O O O DO|0O
6 © © © 0|0
O O O O O|0

Beispiele, Erlauterungen oder Verbesserungshinweise

zu den obigen Punkten und zum Bereich "Analysieren und Bewerten" generell:

4. Professionalisieren

Die Praktikantin / der Praktikant kann... <<- < OK > > 7

4.1 ... ihre/seine Berufswahl reflektieren. c O O O D |D

4.2 ... ihre/seine Berufseignung reflektieren. 0O O 0O o D|D

A e St ic U erspektven (pepsonie, pacagosisch echich c o oo olo
O O © © ©O|0
O O O O OO0
O O O O DO|0O

Beispiele, Erlauterungen oder Verbesserungshinweise
zu den obigen Punkten und zum Bereich "Professionalisieren” generell:
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